
 EINLADUNG
 Patienten fragen – Experten antworten 

Arthrose des 
Hüftgelenks   
Muss immer operiert werden?
 
Mittwoch, 28. September 2016
19:00 – 21:00 Uhr            
Frankfurter Rotkreuz-Kliniken e.V. 
Klinik Rotes Kreuz, 5. OG Veranstaltungsraum
Königswarterstraße 16, 60316 Frankfurt am Main 

19:00 Uhr  Begrüßung
 Gunnar Sevecke MBA
   Geschäftsführer Finanzen & Strategie, 

Frankfurter Rotkreuz-Kliniken e.V.

19:05 Uhr   Arthrose: wie entsteht sie und warum tut sie weh? 
Welche nichtoperativen Möglichkeiten gibt es? 

 Grigorios Koumarnetos, Klinik für Sportorthopädie und   
 Endoprothetik, Frankfurter Rotkreuz-Kliniken e.V.

19:20 Uhr  Arthoskopie des Hüftgelenks. Welche Krankheits-
bilder sind mit einer Gelenkspiegelung zu behandeln?

 Prof. Dr. Markus Schofer, ORTHOmedic Gelenkzentrum  
 Offenbach

19:35 Uhr Minimalinvasiv? Vorderer, seitlicher oder hinterer 
 Zugang? Was sind die Vorteile des direkten  
 vorderen Zugangs?
 Dr. Ingo Tusk, Klinik für Sportorthopädie und Endo- 
 prothetik, Frankfurter Rotkreuz-Kliniken e.V.

19:50 Uhr  Titan oder Stahl? Kurzschaft oder Langschaft?   
 Zementfrei oder zementiert? Wäre eine  
 maßgeschneiderte Prothese besser für mich?
 Dr. Lars Manderbach, Klinik für Sportorthopädie und   
 Endoprothetik, Frankfurter Rotkreuz-Kliniken e.V.
 
20:00 Uhr  Experten antworten auf Ihre Fragen

Kostenfreie 
Teilnahme

 
Ohne 

Anmeldung

Eine Patientenveranstaltung in Kooperation mit:



Was ist eigentlich Arthrose und 
muss immer operiert werden?
 
Jährlich werden in Deutschland 200.000 künstliche Hüftgelenke  
implantiert. Die Medien berichten regelmäßig darüber. Die Zahlen stei-
gen stetig. Warum ist das so? Wird zu viel operiert, beraten die Ärzte 
falsch oder sind sie zu großzügig mit der Indikationsstellung? Welches 
ist die richtige Klinik, wo wird dieser Eingriff mit der notwendigen  
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Erfahrung? Gibt es noch Alternativen zum Gelenkersatz? Viele drängen-
de Fragen, die Ihnen die Experten gerne beantworten. 

Anfahrt
Frankfurter Rotkreuz-Kliniken e.V. 
Klinik Rotes Kreuz

Parkmöglichkeiten
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Verfügung.
Öffentliche Verkehrsmittel
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Nur wenige Geh-Minuten von der Klinik entfernt liegen die Haltestelle 
Merianplatz der U4 und die Straßenbahnhaltestelle Ostendstraße der 
Linien 11 und 14, die zugleich auch die S-Bahnhaltestelle ist, die von 
mehreren S-Bahn-Linien aus dem Rhein-Main-Gebiet passiert wird. 
Über die Grüne Straße erreichen Sie von dort aus in rund fünf Minuten 
den Haupteingang der Klinik.

Zu Fuß
Von der Konstablerwache sind es rund 900 Meter Fußweg entlang der 
Zeil Richtung Zoo.


